
sation Angelika Huf 
sowie dem Einrich­
ter und bewährten 
Neuerer Harry 
Höhne.

APO-Sekretär Sieg- 
rid Schulz (I.) hält 
engen Kontakt zum 
Sekretär der FDJ- 
Abteilungsorgani-

aus den Produk­
tionsbereichen.

zielstrebig ihre 
Nachwuchskader

Im VEB IFA-Getrie- 
bewerke Branden­
burg fördert die 
Parteiorganisation

Foto: MV Wernitz

Wie notwendig das ist, wird gegenwärtig besonders deutlich. Die 
strategische Grundlinie der Politik der Partei wird auch unter den 
neuen Bedingungen konsequent verwirklicht. Daran hat der Ge­
neralsekretär des ZK unserer Partei keinen Zweifel gelassen und die 
Größe und den Inhalt der Aufgaben umfassend verständlich gemacht.
„Wir realisieren unser Programm des Wohlstandes und der Stabilität.
Die Hauptaufgabe wird erfüllt,, und wir setzen diesen Kurs trotz aller 
Störversuche des Imperialismus und seiner Lakaien unbeirrt fort.“

Jeder Kader, wo immer er auch tätig ist, muß hierzu eine unerschütter- Unerschütterliche 
liehe politische Grundposition haben, ideologische Standhaftigkeit ideologische 
und Überzeugungskraft besitzen. Um auf die Dauer mit Erfolg und Grundposition 
hoher Effektivität leiten zu können, muß er die Gesamtpolitik der 
Partei verstehen, politische Zusammenhänge begreifen und die rich­
tigen politischen Lösungswege kennen. Nur dann kann er im Sinne der 
Hauptaufgabe strategisch richtig entscheiden, die Partei- und Staats­
disziplin gewährleisten, bei den Werktätigen Grundüberzeugungen 
vermitteln und festigen. Nur so kann er sein Arbeitskollektiv zu hohen 
effektiven Leistungen führen und die Beschlüsse von Partei und 
Regierung verwirklichen. Sowohl umfassendes theoretisches Wissen 
als auch ständige politisch-ideologische Erziehung und Befähigung der 
Kader sind also unerläßlich. Ein Ausweichen gibt es da nicht.
Für alle Leitungen in Partei, Staat, Wirtschaft sowie den Massenorga­
nisationen gilt deshalb: Die lebendige Arbeit mit den Kadern, ihre 
politische Qualifizierung und Erziehung ist noch stärker in den Mittel- 
punkt der Führungstätigkeit zur Lösung der politischen und ökono­
mischen Aufgaben' zu rücken. Im Bericht des Politbüros an die 8.
Tagung des ZK sagte Genosse Erich Honecker, „daß die Schaffung der 
Voraussetzungen für die langfristige Leistungssteigerung unserer 
Wirtschaft einen wichtigen Platz in der Arbeit des Politbüros ein­
nimmt. Für Rohstoffe, Zulieferungen und Ausrüstungen, nicht zuletzt 
für die Qualifizierung der Kader, muß rechtzeitig gesorgt werden“.
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